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Liebe Gemeinde,
ich kann mich noch gut daran erinnern, wie ich einmal zusammen
mit Freunden eine mehrtätige Trekkingwandertour in Sardinien
gemacht habe. Wir hatten uns dafür eine landschaftlich besonders
schöne Strecke entlang der Ostküste Sardiniens ausgesucht, die
aber auch recht unwegsam war. Denn der Großteil dieser Strecke
war mit großen Kalksteinen angereichert, wodurch ein Fortkommen
nicht immer ganz einfach war. Zudem fand diese Wanderung mitten
im sardischen Sommer statt, bei dem es tagsüber auch öfters ein-
mal wärmer als 35 Grad im Schatten sein kann. Aufgrund dieser
Rahmenbedingungen war es dann auch kein Wunder, dass uns mit
der Zeit unser Trinkwasser ausging. Die Folge davon war, dass wir
uns auf die Suche nach Felsquellwasser machen mussten. Doch
bevor wir dieses finden konnten, behalf sich einer von unserer
Gruppe sogar damit, seine mitgenommene Zahnpasta als Wasser-
ersatz herzunehmen, was aber bei ihm noch mehr Durst hervorrief.
Bei dieser Trekkingwandertour wurde uns auf eine besondere
Weise deutlich, wie wichtig es ist, immer wieder neu ausreichend
Trinkwasser zu haben.
Im Johannesevangelium wird davon berichtet, wie Jesus diese
Wahrheit an einer Stelle aufnimmt und sie in einer neuen und ganz
anderen Weise auf sich selbst bezieht, indem er am Jakobsbrunnen
zu einer Frau aus Samaria Folgendes sagt: "Wer von diesem
Wasser trinkt, den wird wieder dürsten; wer aber von dem Wasser
trinken wird, das ich ihm gebe, den wird in Ewigkeit nicht dürsten,
sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, das wird in ihm
eine Quelle des Wassers werden, das in das ewige Leben quillt."
(Johannes 4,13-14) In diesen Versen spricht Jesus von dem Le-
benswasser an sich. Es ist nicht das Wasser, das man täglich neu
braucht, sondern es ist das Wasser, das einen durch den Glauben
an der Ewigkeit Anteil haben lässt. Und dieses Lebenswasser kann
nur Jesus selbst schenken, weil er das Leben an sich ist.
Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit erinnern wir uns daran,
dass mit dem Kommen Jesu in unsere Welt und mit seiner Bot-
schaft der Gnade für uns in einer neuen Weise ein Weg in die
Ewigkeit Gottes erschlossen wurde. Denn durch das Leben und
Wirken Jesu in dieser Welt hat Gott in einer ganz besonderen
Weise seine Liebe zu uns Menschen gezeigt. Es ist eine Liebe, die
immer da ist und die immer bleibt, sowohl in unserem Leben auf
dieser Erde als auch darüber hinaus.

Herzliche Grüße Ihr Oliver Lehnsdorf
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Vom 10.9. nachmittags bis zum 12.9. mittags fand im Freizeit-
zentrum in Wemlighausen die dies-
jährige Katechumenenfreizeit statt. 
Insgesamt 53 Teilnehmer 
(42 Katechumenen und 11
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter)
konnten dort zwei sonnige Tage ver-
bringen.Die Katechumenenfreizeit
stand unter dem Motto "Jesus - das
Licht der Welt". 
Entsprechend ging es thematisch vor
allem um biblische Geschichten über

Jesus und um die Frage, welche
Rolle Jesus jeweils in unserem
eigenen Leben spielt. Beide
Grundthemen wurden auf unter-
schiedliche Art und Weise aufge-
nommen und dabei auch kreativ
umgesetzt. Am Ende der Freizeit
mündete dies in einen Gottes-
dienst, der von allen Teilnehmern
gemeinsam vorbereitet wurde.
Neben diesen inhaltlichen Aspekten
gab es die Möglichkeit an sportlichen, erlebnispädagogischen und

kreativen Arbeitsgruppen teilzunehmen,
und auch die Gelegenheit, bei einem
von zwei Geländespielen mitzumachen.
Einige Kennenlernspiele, das gemein-
same Singen von Liedern, eine
Nachtwanderung mit Fackeln, das
gemeinsame Grillen und Sitzen am
Lagerfeuer und einige Andachten run-
deten das Programm ab.
Die Stimmung in der gesamten Gruppe

entsprach dem guten Wetter. Am Sonntagmittag kamen wir dann
alle wieder gut zu Hause an. Oliver Lehnsdorf

Katechumenenfreizeit in Wemlighausen Allianz-Gebetswoche vom 9.-16. Januar 2011
“Gemeinsam beten und dienen”...
So., 9. Januar -  Vereinshaus Auf der Kohr
...weil Jesus es will, Joh. 14, 7-11
Mo., 10. Januar - Vereinshaus Auf der Kohr
...mit Respekt und Demut, Phil., 2, 2-5
Di., 11. Januar - Vereinshaus auf der Kohr
...bleibt nicht ohne Folgen, Apg. 4,24.29-31
Mi., 12. Januar - Gemeindehaus Oberndorf
... weil wir nicht für uns selber da sind, Neh. 2, 17+18
Do., 13. Januar -  Gemeindehaus Oberndorf
...weil wir einander brauchen, Neh. 3, 38
Fr. 14. Januar - Gemeindehaus Oberndorf
... trotz Widerstand und Rückschlägen, 1. Petr. 3,9+13+14
Die Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr
So., 16. Januar
...damit die Welt glaubt, Joh. 17, 20-23
10 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst in Feudingen, Pfr. O. Lehnsdorf

Ende September war “Hammer Blech” zu Gast in der Feudinger
Kirche, der Name war Programm: Es war ein Hammer!
Obwohl sich “Hammer” im Namen auf die Herkunft der meisten
Mitglieder bezieht - nämlich die Stadt Hamm - stimmt es halt auch
in der Doppeldeutigkeit. Ein sehr vielseitiges Programm auf sehr
hohem Niveau leicht und unterhaltsam dargeboten, begeisterte die
über 250 Zuschauer. Eröffnet wurde der Abend mit der Ouvertüre
aus “Nabucco”, es folgte “Toccata und Fuge in d-moll” und “Petite
Suite”, der klassische Teil endete mit der “Carmen-Suite”. nach der
Pause begeisterten die Musiker mit modernen Stücken, für das
“Queen-Medley” gab es schon donnernden Applaus. Am Ende des
Konzertabends ernteten die hoch motivierten, Leichtigkeit ausstrah-
lenden und spielfreudigen Bläser stehende Ovationen. So verging
ein rundum gelungener Abend sehr kurzweilig. Gerhild Hackler

Konfirmationstermine
10.04. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Feudingen   
17.04. 10.00 UIhr Jubelkonfirmation in Feudingen
08.05. 9.30 Uhr Konfirmation in Feudingen - 1. Gruppe
15.05. 10.10 Uhr Konfirmation in Oberndorf
22.05. 9.30 Uhr Konfirmation in Feudingen - 2. Gruppe
13.06. 10.00 Uhr Konfirmandenabendmahl in Feudingen

Verkauf von Neukirchner Kalender
Bis Mitte Dezember können noch Kalender und Losungen
im Gemeindebüro erworben werden

Hammer Blech
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Alte Bekannte besuchten jetzt zunächst morgens die 170 Mädchen
und Jungen der Grundschule im Oberen Lahntal und nachmittags
den Katechumenen- und Konfirmanden-Unterricht unserer
Kirchengemeinde. Andreas Wörster und Masauso Phiri waren
bereits zuvor schon hier zu Gast gewesen, seit einigen Jahren
kommt der aus Siegen stammende Andreas Wörster regelmäßg ins
Obere Lahntal, um über seine Arbeit im südliche Afrika zu berich-
ten. Seit 20 Jahren lebt der gelernte Physiotherapeut dort.
Ursprünglich war er mit dem CVJM nach Südafrika gekommen.
Heute arbeitet er für
den gemeinützigen
Verein “Utho Ngathi”,
das ist Zulu und heißt
auf Deutsch: “Wir
sind wertvoll fürein-
ander”.
Genau in diesem
Selbstverständnis
setzen sich der 45-jährige Andreas Wörster und der 30-jährige
Masauso Phiri für behinderte Menschen in Südafrika und Sambia
ein, die hier 10 bis 15 % der Bevölkerung ausmachen. Gerade in
den ländlichen Gebieten, wo Utho Ngathi vornehmlich unterwegs
ist, haben diese Behinderten oftmals nichts außer ihrem bloßen
Überleben. Das Leben dieser Menschen ein wenig einfacher und
angenehmer zu machen, das ist das Ziel von Andreas Wörster und
Masauso Phiri. Bei ihrem Vortrag für die 49 Katechumenen und 33
Konfirmanden gingen die Referenten auch auf die immensen
Unterschiede in Südafrika ein. Die riesigen, modernen Stadien der
Fußball-Weltmeisterschaft auf der einen und die bitterarmen
Menschen vom Land auf der anderen Seite. Ein besseres Leben
insbesondere für die behinderten Kinder zu schaffen, sei seine
Motivation, so Andreas Wörster: “Das ist mein Leben, nicht nur
meine Arbeit”. Und dabei helfen den beiden Helfern die Spenden
aus Deutschland allgemein und aus Wittgenstein speziell, deshalb
hat Masauso Phiri bei seinen Einsätzen in Afrika auch schon ein-
mal ein T-Shirt von Feudinger CVJM an. Diesmal hatte das
Feudinger Presbyterium eine 500-Euro-Spende für Utho Ngathi
beschlossen. Weitere Informationen über die Arbeit gibt es im
Internet unter: www.uhthongathi.org. Jens Gesper

Utho Ngathi zu Besuch in der Grundschule und bei den
Konfirmanden

Das Wort vom Kreuz - Ein seelsorgerliches
Studienwochenende mit Prof. Dr. H. J. Eckstein
Vom 24. - 26.September waren einige Mitglieder aus dem Hauskreis
"Aufatmen" in der Klostermühle in Obernhof. Dieser Ort ist ja unseren
Konfirmanden auf Grund der alljährlich stattfindenden Konfi-Freizeit
bekannt.
An diesem Wochenende gab es jedoch einen ganz besonderen
Gastreferent: Hans-Joachim Eckstein, Prof. für Neues Testament, an der
Ev.-theol. Fakultät der Uni in Tübingen. Einigen ist er vielleicht bekannt
als Buchautor oder Schreiber von Liedern (z.B. Was betrübst du dich
meine Seele). Seine besondere Begabung besteht darin, dass er es ver-
steht, auch komplizierte theologische Zusammenhänge auf einfache und
humorvolle Art zu erklären. Dieses zeigte sich auch wieder an diesem
Wochenende, wo er in mehreren Meetings und in dem
Sonntagsgottesdienst die Bedeutung des Kreuzes entfaltete:Gott selbst
ist der, der handelt und tut das als Gott, was kein anderer kann. Gott
selbst stirbt, und zwar aus Liebe, die nicht den Freund, sondern den
Feind meint (Röm. 5, 6-10).
Nicht seit dem Kreuz kann uns der Vater lieben sondern es steht zweifels-
frei fest, wie sehr er uns liebt. (Joh. 3,16, Röm. 5,8). Prof. Dr. Eckstein
führte weiter aus: "Deshalb kommt vom Kreuz die Botschaft:
Leidenschaftlich liebe ich dich, DICH-SO-WIE-DU-BIST. Insgesamt waren
es ca. 120 Teilnehmer an diesem Wochenende. Ein Teilnehmer drückte
dieses mit folgenden Worten aus: Wir haben hier im Übermaß geistige
und leibliche Nahrung bekommen. Hartwig Hahlweg

Konzert des Bläserensembles des CVJM-Kreisverbandes
Wittgenstein
Am Sonntag, den 14. November, fand in der Feudinger Kirche ein Konzert
des "Offenen Ensembles" des CVJM-Kreisverbandes Wittgenstein statt.
Die Bläser boten bekannte Choräle in neuen Bearbeitungen dar. Unter
dem Titel "Von der Trauer zur Freude" wurde in Musik und Andacht der
Bogen von den Gedanken an den Tod hin zur Auferstehungshoffnung in
Christus gespannt. Gut 100 Zuhörer erlebten diesen ersten Auftritt des
Ensembles. Die Idee zum "Offenen Ensemble" entstand nach der
Bläserfreizeit im Herbst  2009. Es wurde der Wunsch geäußert, doch
regelmäßig an anspruchsvoller Literatur zu arbeiten. Seit Dezember 2009
treffen sich die Bläser alle zwei Monate zum gemeinsamen Üben.
Mitmachen kann jeder Posaunenchorbläser im CVJM-Kreisverband
Wittgenstein. Die Übungstermine und weitere Informationen gibt es im
Internet bei cvjm-wittgenstein.de oder bei Eckhard Göbel.
Der nächste Übungstermin ist am Dienstag, 28.12.2010 im Vereinshaus in
Raumland, der nächste Auftritt des Ensembles ist am 13. Februar 2011
um 17.00 Uhr in der Evangelischen Kirche in Erndtebrück.

Bernd Rothenpieler
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Für Kinder & Jugendliche

Kindergottesdienst
Feudingen:    10:00 h (T. Eckelsbach)

Der Kindergottesdienst beginnt
nach den Weihnachtsferien in
Feudingen, in Oberndorf und in 
Volkholz wieder am 16. Jan. 2010

Mädchen-Jungschar “JamDi”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16:30 h

dienstags, 1.-3. Schuljahr

Mädchen-Jungschar “JamDo”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17:15 h

donnerstags, 4.-6. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Box” . . . .17:00 h
montags, 1.-3. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Packet”  .17:00 h
freitags, 4.-6. Schuljahr

Mädchenkreis  . . . . . . . . . . . .19:00 h
donnerstags, 12-16 Jahre

Jungenschaft ‘Ne Kiste  . . . . .19:00 h
freitags, 13-17 Jahre

Jugendbibelkreis  . . . . . . . . .19.00 h
montags, ab 13 Jahren

Mitarbeiterkreis  . . . . . . . . . .19:00 h
nach Absprache

Für Frauen & Männer

Aufatmen  . . . . . . . . . . . . . . . .19:30 h
dienstags, (sh. Handzettel)

Frauenhilfe:  . . . . . . . . . . . . . .14:30 h
mittwochs
Frauenabendkreis nach Absprache 

Gesprächskreis für Frauen  .19.30 h
mittwochs,15.12., 19.01., 16.02.  

Gem.-Gebetskreis  . . . . . . . . .19:00 h
in Fdg.: 10.12., 07.01., 21.01., 04.02.,
18.02.

Für Seniorinnen & Senioren

Altenkreis . . . . . . . . . . . . . . . .14:15 h
montags 
Im neuen Jahr beginnt der Alten-
kreis am ersten Montag im Februar,
wenn die Wetterlage es zulässt.

Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Kirchenchor  . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags (14tägig im Wechsel mit
Berghausen)

TonSpuren  . . . . . . . . . . . . . . .18:45 h
mittwochs, Gemeindehaus

Posaunenchor  . . . . . . . . . . . .18:00 h
samstags, im Paulusheim

Feudingen

Für Kinder & Jugendliche

Mädchenjungschar  . . . . . . . .17:00 h
montags, 2.-6. Schuljahr
Jugendkreis  . . . . . . . . . . . . . .19.00 h
jeder 1. Montag im Monat

Kindergottesdienst
Obd.:       10:10 h (D. Rothenpieler)
Volkholz: 10:00 h (K. Pinnen)

Für Frauen & Männer
Hauskreis  . . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
10.12. Fam. Rothenpieler
14.01. (Besuch Allianz-Gebetswoche)
11.02. Fam. Lehnsdorf
Frauentreff  . . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags 
13.12., 10..01., 24.01., 07.02., 21.02.
Volkholzer Frauentreff  . . . . .15.00 h
montags, Adventsfeier am 16.12.
(Donnerstag) ,
17.01., 31.01., 14.02., 28.02.
Frauenhilfe . . . . . . . . . . . . . . .14:00 h
mittwochs 

Für Seniorinnen & Senioren
Altenkreis . . . . . . . . . . . . . . . .14:30 h
montags, 6.12., 03.01.,07.02. 

Näh- & Flickstunde: 20.12.., 17.01.,
21.02.

Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Singteam Oberndorf  . . . . . .18:30 h
freitags, nach Absprache

Posaunenchor Oberndorf  . .19:00 h
mittwochs
Dezember Oberndorf
Januar Erndtebrück
Februar Oberndorf
Kontakt: Eckhard Göbel
(02754/212043), 

Oberndorf 

Hartwig Hahlweg
Eingefügter Text



Tag Feudingen 10:00 Uhr Volkholz 9:00 Uhr Oberndorf 10:10 Uhr

05.12. Prdn.T.Stremmel Pfr.i.R.C.Kunze Pfr.i.R.C.Kunze

12.12 Pfr.O. Lehnsdorf/T Pfr.M. Hofheinz Pfr.M. Hofheinz

19.12. Kisp.Med.Godi.Frauenkr.

24.12. 15.30 h Krippsp./Pfr.Born 15hStehgreifkrippensp 16.30 h Stehgreifkrippsp.

24.12. 22 h MAG-Team+Lehnsd.

25.12.. Kisp. Pfr.i.R.E.-L.Judt

26.12. Kisp. Pfr.i.R. C. Kunze

31.12. 19 h Pfr.i.R.Ströhmann/A 17h Pfr.O.Lehnsdorf/A 18.30 h Pfr.O.Lehnsd./A

01.01 Kisp. Pfr.O.Lehnsdorf

02.01 Kisp. H.-G. Tuschoff

09.01. Pfr.O.Lehnsdorf Pfr.i.R. Ströhmann Pfr.i.R. H.G.Ströhmann

16.01. Kisp.Abschl.Allianz/Lehns.

23.01. Pfr.i.R. H.G.Ströhmann Pfr.O.Lehnsdorf Pfr.O.Lehnsdorf

30.01. Pfr.O.Lehnsdorf Pfr.i.R. C. Kunze Pfr.i.R. C. Kunze

06.02. Kisp.Pfr.i.R. Judt

13.02. H.G. Tuschoff Pfr.O.Lehnsdorf/A Pfr.O.Lehnsdorf/A

20.02. Kisp.Pfr.O.Lehnsdorf

27.02. Pfr.O.Lehnsdorf Pfr.i.R. H.G.Ströhmann Pfr.i.R.H.G.Ströhmann

Kisp. Pfr.i.R. C. Kunze06.03.

Gottesdienste Dez. 2010 - Februar 2011

Landeskirchliche Gemeinschaft: 
Feudingen:
Bibel- u. Gebstd. 19:30 Uhr dienstags
Bibelstunden; sonntags, 19:30 Uhr
Vereinshaus auf der Kohr

Kirchspielgottesdienste in Volkholz finden grundsätzlich um 10 Uhr statt!!

Gemeinschaftsstunde
05.12. Pred. Karl-Erich Daub, 19.30 Uhr
12.12. Pred. Gottfried Schmidt 19.30 Uhr
19.12. Pred. Martin Wunderlich 19.30 Uhr
26.12. Gemeinschtsstd.in Banfe 19.00 Uhr
02.01. Pred. Manfr.Heinzelmann 19.30 Uhr
09.01. Prediger Ansorge 19.30 Uhr
16.01. Pred. Gottfried Schmidt 19.30 Uhr

23.01. Gemeinschaftst.inBanfe 19.00 h
30.01. Pred. Oliver Post 19.00 h

mit Banfe in Feudingen
06.02. Pred. Gottfried Schmidt 19.30 h
13.02. Pred. Gerhard Beuter 19.30 h
20.02. Stunde 19:30 h
27.02. Gemeinschaftsst.in Banfe 19.00 h


